
 

Nr. 8/9                                                 15.02.2026 bis 01.03.2026 

 

Pfarrkirche St. Michael 

Sonntag, 15.02., 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
L1: Sir 15, 15-20 (16-21); L2: 1Kor 2, 6-10; Ev: Mt 5, 17-37 (KF: 5, 20-22a. 27-28. 33-34a. 

8:00 UhrHl. Messe Fam. Groß für + Josef Wimmer 

                   MG: Anton Asenbauer für + Eltern 

10:00 Uhr Pfarrgottesdienst 

                  MG: Elfriede Hochholzer für + Ludwig Reichl 

       Centa Mayerhofer für + Benno und Fanny Bauer 

Dienstag, 17.02., Hll. Sieben Gründer des Servitenordens  
 8:30 Uhr Hl. Messe  

                   Hildegard Erbinger für + Arbeitskollegin Franziska Müller 

Mittwoch, 18.02., Aschermittwoch  
18:20 Uhr Rosenkranz 

19:00 Uhr Hl. Messe mit Aschenauflegung 

                   Annemarie Dax für + Eltern 

MG: Annemarie Dax für + Sandra Dax 
       Annemarie Dax für + Patin Maria Köhler 

Donnerstag, 19.02., Messe vom Tag  

18:00 Uhr Anbetung um geistliche Berufe u. Priester 

18:20 Uhr Rosenkranz 

18:30 Uhr Beichtgelegenheit 

19:00 Uhr Hl. Messe Marianne u. Sepp Bentlohner für + Andreas 

Freitag, 20.02., Messe vom Tag  

15:00 - 17:30 Uhr   Anbetung 

15:00 Uhr Barmherzigkeitsstunde 

17:00 Uhr Kreuzwegandacht 



Samstag, 21.02., Hl. Petrus Damiani  
17:20 Uhr Rosenkranz 

17:30 Uhr Beichtgelegenheit 

18:00 Uhr Vorabendmesse Elke Bronowski für + Johanna Bauer 

MG: Ella Haslbeck für + Schwiegereltern Matthias u. Johann  
                                                                         zum Sterbetag 
        Elfriede Hochholzer für + Sohn Josef zum Sterbetag 
        Evi Leitl für + Bruder Josef zum Sterbetag 
        Fam. Alois und Christine Schmid für bds. + Onkeln u. Tanten 
        Fam. Angelika Hochholzer für + Mutter, Schwiegermutter und  
                                                                       Oma zum Geburtstag 

Sonntag, 22.02., 1. FASTENSONNTAG  
L1: Gen 2, 7-9; 3, 1-7; L2: Röm 5, 12-19 (KF 5, 12. 17-19); Ev: Mt 4, 1-11 

 8:00 Uhr Hl. Messe MMC für + Josef Schmid 

10:00 Uhr Pfarrgottesdienst  

                   MG: Kolpingfamilie Reisbach für + Mitglieder 

                           Fam. Agnes Grad für + Ehemann, Vater u.Opa z. Sterbetag 

         Elisabeth Oswald für + Vater und Onkel zum Geburtstag  
                                                           und Oma zum Sterbetag 
         Gaby Grad mit Kinder für + Ehemann u. Papa z. Sterbetag 
         Fam. Güntner für + Ehefrau und Mutter zum Geburtstag 

14:00 Uhr   Hl. Messe für alle Singles und Alleinstehenden   
17:00 Uhr   Kreuzwegandacht gestaltet von der Kolpingfamilie 

Dienstag, 24.02., HL. MATTHIAS  
 8:30 Uhr Hl. Messe Josefine Drexler für + Nachbar Franz Thaler 

Mittwoch, 25.02., Hl. Walburga  

17:00 Uhr Schülermesse Evi Leitl für + Heinrich und Rita Mitterer 

MG: Evi Leitl für + Franz und Ludwig Mitterer 
        Margarete Nußbaumeder für +Freundin Berta Stuckenberger 
        Margarete Nußbaumeder für +Franz Thaler 

Donnerstag, 26.02., Messe vom Tag 

18:00 Uhr Anbetung um geistliche Berufe u. Priester 

18:20 Uhr Rosenkranz 

18:30 Uhr Beichtgelegenheit 

19:00 Uhr Hl. Messe Hildegard Erbinger für + Hilde Hochholzer 

Freitag, 27.02., Hl. Gregor von Narek  

15:00 - 17:00 Uhr   Anbetung 

15:00 Uhr Barmherzigkeitsstunde 

17:00 Uhr Kreuzwegandacht 

Samstag, 28.02., Messe vom Tag 
17:20 Uhr Rosenkranz 

17:30 Uhr Beichtgelegenheit 

 



18:00 Uhr Vorabendmesse  

                   Elfriede Maier für + Vater Gottfried Eckart zum Sterbetag 

 MG: Heidi Schweikl für + Vater zum Sterbetag 

Sonntag, 01.03., 2. FASTENSONNTAG  -  Caritas-Kollekte 
L1: Gen 12, 1-4a; L2: 2Tim 1, 8b-10; Ev: Mt 17, 1-9 

 8:00 Uhr Hl. Messe Anton Asenbauer für + Benno Bauer 

                   MG: Michael Mayerhofer für + Taufpaten Alfons und Maria   

                                                                                          Geigenberger 

10:00 Uhr Pfarrgottesdienst 

                   MG: Fam. Vilsmeier für + Elisabeth und Johann Vilsmeier 

 

Seniorenheim St. Josef 

Freitag, 20.02., Messe vom Tag 

 9:00 Uhr Hl. Messe  

                   Theresia Steinberger für + Irmgard Schönmaier zum 2. Sterbetag 

Freitag, 27.02., Hl. Gregor von Narek  
 9:00 Uhr Hl. Messe Fam. Rudi Eschlbeck für + Franz Thaler 

 

 

 

Aschermittwoch –  Beginn der österlichen Bußzeit 
Der Aschermittwoch ist strenger Fast- und Abstinenztag. Das 
Fastengebot (Verzicht auf Fleischspeisen, einmalige 
Sättigung am Tag) verpflichtet zwischen dem vollendeten 18. 
bzw. bis zu Beginn des 60. Lebensjahres.  
Das Abstinenzgebot mit dem „Freitagsopfer“ nach der freien 
Verantwortung des einzelnen Christen sowie der Verzicht auf 
Fleischspeisen am Aschermittwoch verpflichtet alle ab dem vollendeten 14. 
Lebensjahr. Während der Abendmesse am Aschermittwoch um 19.00 Uhr wird 
den Gottesdienst-Mitfeiernden als Zeichen der Bußgesinnung und der 
Vergänglichkeit die Asche auferlegt. 
 

Kreuzwegandachten  
Eine Hilfe zur Hinführung auf das Leiden Christi sind die Kreuzwegandachten, 
die an jedem Freitag um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche und auch an einigen 
Sonntagen sein werden. Wir betrachten Christi schmerzhaften Leidensweg, 
den er für uns gegangen ist, um die Folgen unserer Schuld zu tragen, um uns 
zu erlösen. Lassen wir uns auch heuer in eine tiefere Beziehung zu Christus 
hineinführen. Herzliche Einladung dazu! 
 

Kolpingfamilie Jahreshauptversammlung 
Am Sonntag, 22. Februar findet die Jahreshauptversammlung der 
Kolpingfamilie Reisbach statt: Beginn ist mit dem 10.00 Uhr Gottesdienst in der 
Pfarrkirche, anschließend Versammlung im Café Dobler. Der Tag endet mit 



dem Kreuzweg um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche. Herzliche Einladung zur 
Teilnahme an alle Mitglieder der Kolpingfamilie. 
 

Kolpingfamilie Kreuzweg 
Am Sonntag, 22. Februar betet die Kolpingfamilie Reisbach um 17.00 Uhr in 
der Pfarrkirche den Kreuzweg. Herzliche Einladung an alle Mitglieder der Pfarr-
gemeinde. 
 

Heilige Messe für Singles und Alleinstehende 
Wir feiern am Sonntag, 22. Februar um 14.00 Uhr in der Pfarrkirche eine Messe 
für alle Singles und Alleinstehenden, egal ob jung oder älter. Im Anschluss 
daran findet eine Zusammenkunft im Pfarrheim statt. Für Kaffee und Kuchen 
ist gesorgt. Herzliche Einladung an alle Singles und Alleinstehenden! 
 

Hausgottesdienst 
Am ersten Montag in der Fastenzeit (23. Februar)) ist Hausgottesdienst. 
Abends um 19.00 Uhr werden die Glocken der Pfarrkirche an die gemeinsame 
Gebetszeit im Kreis der Familie erinnern. Anregungen dazu finden Sie auf 
einem Faltblatt, das beim Pfarrblatt in der Pfarrkirche aufliegt. Der heurige 
Hausgottesdiensttext der Diözese Regensburg steht unter dem Titel „Sei mutig 
und stark“ (nach Josua 1,9). Es kann aber auch eine Andacht aus dem 
Gotteslob gebetet werden (z.B. die Andacht „Kreuz und Leiden“ (GL 675,3) 
oder „Der Kreuzweg“ (GL 934) oder ein gemeinsamer Rosenkranz (bzw. ein 
oder mehrere Gesätzchen) oder der Barmherzigkeitsrosenkranz. 
 

Elternabend für die Eltern der Erstkommunionkinder 

Am Mittwoch, 25. Februar, sind um 19.00 Uhr die Eltern der 
Erstkommunionkinder dieses Jahres zum 2. Elternabend ins Pfarrheim 
eingeladen.  
 

CFMV 
Am Sonntag 01. März betet der CFMV um 17.00 Uhr den Kreuzweg im Pfarr-
heim. Im Anschluss daran findet die Mitgliederversammlung mit Wahlen statt. 
Folgende Tagesordnungspunkte sind geplant: 
 

Kreuzweg; Begrüßung; Verstorbenengedenken; Geistliches Wort; Neuaufnah-
men; Spendenübergabe an das Hospizmobil Rottal-Inn; Feststellung der Be-
schlussfähigkeit; Tätigkeitsbericht; Kassenbericht der Schatzmeisterin und 
Entlastung der Vorstandschaft; Neuwahl der Vorstandschaft, Schatzmeisterin, 
Schriftführerin, Kassenprüferin, Beisitzerinnen; Wünsche und Anträge. 
 

Wie üblich ist auch eine kleine Bewirtung geplant. Daher die Bitte um 
Anmeldung bis Donnerstag, 26. Februar bei Irmgard Spanner 08734/7532 oder 
Sabine Prinz 08734/939 480. Bitte beachten, dass der Kreuzweg im Pfarrheim 
gebetet wird mit Beginn um 17.00 Uhr.         
Herzliche Einladung zur Teilnahme an alle Mitglieder! 
 

Caritas-Sammlung Frühjahr 2026 
Die Frühjahrs-Caritas-Sammlung wird heuer im Frühjahr von 01. bis 08. März 
gehalten.  Auch heuer bitten wir wieder um Ihren Beitrag für die Caritas-



Sammlung. Er kommt Menschen zugute, die auf Hilfe angewiesen sind. Durch 
Caritas-Spenden-Gelder kann Bedürftigen in der Pfarrgemeinde sehr schnell 
und unbürokratisch geholfen werden. 
 

Die Hälfte der Gelder der Caritas-Sammlung bleibt hier in der Pfarrei und steht 
für unmittelbare Hilfe in der Nachbarschaft oder Hilfsprojekte der Pfarr-
gemeinde zur Verfügung. Unabhängig davon darf jeder auf Hilfe hoffen, der 
sich an die Caritas wendet. Im Bistum und überall in den Kreisverbänden ist  
die Caritas da mit Diensten, Hilfen und Projekten, die so vielfältig sind wie die 
Probleme der Menschen. Viele brauchen intensive Betreuung, damit sie ihr 
Leben wieder in den Griff bekommen. Mit Ihrer Spende helfen Sie auch diesen 
Menschen. Wir erbitten wieder Ihre Spende für dieses kirchliche Hilfswerk. Die 
Caritas-Kirchensammlung ist am 28. Februar und 01. März. Auch im Frühjahr 
findet heuer keine Haussammlung statt. Wir bitten um Ihr Verständnis und 
trotzdem um Ihre großzügige Spende.  
 

Das Geld für die Caritas-Sammlung kann auf dreifache Weise im Zeitraum 
vom 01. bis 08. März 2026 abgegeben bzw. überwiesen werden: 
 
 

- durch Überweisung auf das Pfarrkonto bei der Volksbank-Raiffeisenbank:  
  IBAN DE24 7429 0000 0002 8116 50. Vordrucke liegen in der Kirche. 
 

- durch Abgabe im Caritas-Opfertütchen oder in einem Kuvert in der Kirche     
  oder im Pfarrhaus-Briefkasten 
 

- bei den Kirchenkollekten am 28. Februar und 01. März. 
 
 

Aufruf zur Caritas-Sammlung – Frühjahr 2026 
 

Liebe Schwestern und Brüder, 
 

wenn wir in diesen Tagen auf unsere Welt blicken, sehen wir viele Umbrüche, 
Unsicherheiten und Sorgen. Zugleich erleben wir in unseren Pfarrgemeinden, 
wie viel Bereitschaft da ist, füreinander einzustehen. Tag für Tag engagieren 
sich haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Caritas für 
Menschen, die Unterstützung, Zuwendung und Hoffnung brauchen. Dieses 
Engagement ist ein lebendiges Zeugnis unseres Glaubens.  
 

Christlicher Glaube erschöpft sich nicht im Wort allein. Er will gelebt werden – 
im Alltag, in konkreten Begegnungen, in tätiger Nächstenliebe. Wo Menschen 
einsam sind, wo Armut belastet, wo Krankheit, Alter oder Flucht das Leben 
erschweren, dort ist die Caritas an der Seite der Betroffenen. Sie hört zu, 
begleitet, berät und hilft – unabhängig von Herkunft, Lebensgeschichte oder 
persönlicher Situation. 
 

Caritas steht für Begegnung von Mensch zu Mensch, offen, hilfsbereit, auf 
Augenhöhe. Sie erinnert uns daran, dass die Würde des Menschen 
unantastbar ist und dass jeder Mensch ein Ebenbild Gottes bleibt. Diese 
Überzeugung trägt das vielfältige Wirken der Caritas – von der Unterstützung 
von Familien und Kindern über die Beratung in sozialen Notlagen bis hin zur 
Begleitung alter, kranker und sterbender Menschen. 



Viele dieser Angebote wären ohne Spenden nicht möglich. Gerade dort, wo 
staatliche Hilfen nicht ausreichen oder gar nicht greifen, ist die Caritas auf Ihre 
Unterstützung angewiesen. 
 

Am nächsten Sonntag (1.3.26) und der darauf folgenden Woche bittet die 
Caritas im Rahmen der Frühjahrssammlung um Ihre Unterstützung. Mit Ihrer 
Spende helfen Sie mit, Not zu lindern, Perspektiven zu eröffnen und Hoffnung 
weiterzugeben – ganz konkret vor Ort in unseren Pfarrgemeinden und 
Einrichtungen. 
 

Ich bitte Sie daher herzlich: Unterstützen Sie die Caritas-Arbeit durch Ihre 
großzügige Gabe und durch Ihr Gebet. Öffnen Sie Ihr Herz für die Anliegen 
der Menschen, die auf Hilfe angewiesen sind, und stärken Sie jene, die sich 
tagtäglich für sie einsetzen. 
 

Allen Spenderinnen und Spendern sowie den vielen ehrenamtlichen 
Sammlerinnen und Sammlern sage ich schon jetzt ein aufrichtiges Vergelt’s 
Gott. Möge Gott Ihr Engagement segnen und uns alle in der Liebe verbinden. 
 
+ Rudolf 
 

Bischof von Regensburg 

Pfarrgemeinderatswahlen  

am 01. März 2026 
 

Alle 4 Jahre werden die Pfarrgemeinderäte neu 
gewählt. Am 01.03.2026 werden in der Pfarrei 
Reisbach St. Michael 10 Kandidaten gewählt, die 
in diesem Gremium in den kommenden vier Jahren 
mitarbeiten, beraten und letztlich beschließen.  
Seelsorge ist nicht allein Aufgabe des 
Gemeindepfarrers; vielmehr muss die Arbeit in der  
Pfarrei unter Verantwortung des Pfarrers von 
vielen Gläubigen mitgetragen werden. Dabei hat 
der Pfarrgemeinderat eine herausragende beratende und unterstützende 
Aufgabe.  

16 Mitchristen haben sich bereiterklärt für den PGR zu kandidieren, Zeit zu 
opfern, Verantwortung zu tragen und das Leben in der Pfarrei mitzugestalten.  
 

Mit Ihrer Stimmabgabe  

- bekunden Sie Ihr Interesse an einer lebendigen Gemeinde;  

- zeigen Sie Mitverantwortung;  

- unterstützen Sie die Anliegen der Pfarrei; 

- stärken Sie den Kandidaten den Rücken;  

- legitimieren Sie das Handeln des künftigen Pfarrgemeinderates;  

- honorieren Sie das ehrenamtliche Engagement der Kandidaten.  
 



DIE KANDIDATEN STELLEN SICH VOR: 
 

Nr.  Name  Beruf  Adresse     Alter 
 am 01.03.26 

01.  Bramer Rita, geb. 

Krammer,  

Rentnerin  Daimlerstr. 18  75  

02.  Brandhuber Evi,  

geb. Reichenwallner 

Krankenschwes-

ter 
Frontenhausener 

Str. 1 

45 

03. Eder Franz  KFZ-Meister  Schreinerstr. 6  69  

04.  Engelsberger Anne-

liese, geb. Huber  

Rentnerin Westend 29  69  

05.  Hafeneder Sabrina, 

geb. Mitterer  

Produktions-

arbeiterin 

Landauer Str. 46 42 

06.  Hochholzer Rita, 

geb. Reichl  
Hausfrau  Westend 24  62  

07. Hofstetter Jakob Schüler Neumühlstr. 48 17 

08. Huber Katharina Studentin Zum Eschbaum 6 21 

09.  Huber Klaus  Holztechniker  Fasanenstr. 26  45  

10.  Jungbauer Gabriele 

geb. Gmach 

Rentnerin Eggenfeldener 

Str. 27 

66 

11.  Kellner Rudolf  Rentner Westend 47  66  

12.  Krautner Theresia, 

geb. Ertl  
Verwaltungsan-

gestellte  
Dieselstr.15  63  

13.  Trautmannsberger 

Silvia, geb.Brandner  
Pfarrsekretärin Clemens-Seidl-Str. 

24  

57  

14.  Wieser Maria  Erzieherin Mitterweg 13  22  

15.  Wieser Petra Kleinbusfahrerin Mitterweg 13 52 

16. Vilsmeier Gerald Informatiker Brunnleiten 31 22 

 

Wer kann wählen?  
Wählen kann jeder Katholik, der im Pfarrgebiet Reisbach St. Michael seinen 

Wohnsitz hat und am Wahltag das 14. Lebensjahr vollendet hat.  
 

Wie wird gewählt?  
Sie haben 10 Stimmen. Häufeln ist nicht möglich. Sie können also bis zu 10 
Personen je eine Stimme geben. Der Stimmzettel ist ungültig, wenn Sie mehr 
als 10 ankreuzen.  
 

Hier können Sie wählen: 
Im Nebengebäude der Pfarrkirche am 
Samstag, 28. Februar 17:30 bis 19:15 Uhr 
Sonntag, 01. März: 7:30 bis 11:30 Uhr 
 



Briefwahlmöglichkeit bei der Pfarrgemeinderatswahl 
Bei der Wahl der Pfarrgemeinderatsmitglieder für die Wahlperiode 2026/2030 
gibt es die Möglichkeit zur Briefwahl. Die Briefwahlunterlagen können ab 
Montag, 09. Februar bis Dienstag, 24. Februar im Pfarrbüro zu den üblichen 
Pfarrbüroöffnungszeiten angefordert werden. 
Die Briefwähler müssen darauf achten, dass die Wahlbriefe bis spätestens am 
Sonntag, 01. März bis zum Ende der Wahlöffnungszeiten im Wahllokal oder im 
Pfarrbüro abgegeben sein müssen. 
 

Zeigen auch Sie Verantwortung und Interesse und beteiligen Sie sich an 
der PGR-Wahl! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Homepage der Pfarrei : www.pfarrei-reisbach.de 

E-Mail-Adresse: reisbach@bistum-regensburg.de 
Bankverbindungen:  

Sparkasse Niederbayern-Mitte IBAN DE94 7425 0000 0120 4039 93 
Empfänger: Katholische Kirchenstiftung Reisbach 

VR-Bank Ostbayern-Mitte IBAN DE24 7429 0000 0002 8116 50 
Empfänger: Kath. Kirchenstiftung Reisbach 

 

Pfarrbüro- Öffnungszeiten  
Montag, Dienstag, u. Donnerstag: 9.00 – 11.00 Uhr.    

Zusätzlich: Dienstag: 14.00 – 16.00 Uhr. 
Am Mittwoch und Freitag ist das Pfarrbüro geschlossen 

Tel. Pfarrbüro: 08734-226     Tel. Pfarrer Tony: 0159 061 218 43 

http://www.pfarrei-reisbach.de/
mailto:reisbach@bistum-regensburg.de

